
 

Jahresbericht 2025 
Ich darf euch wiederum über ein ereignisreiches Jahr berichten. Bereits am 08.. Februar hatten 
wir mit dem Betrieb der Festwirtschaft in der Grosshalle, bei der Aufführung des Theaters für 

den Kanton Zürich, unseren ersten Einsatz. Dank der grosszügigen Unterstützung durch die 

Metzgerei Brunner, konnten wir einen schönen Betrag in die Vereinskasse erwirtschaften. 

Bereits zum dritten Mal präsentierten wir uns am 31. März mit einem Raclettestand am 

Turbenthaler Frühlingsmarkt. Dank der grosszügigen Unterstützung von Katrin und Stefan 

Böni, konnten wir für unsere Kasse einen schönen Zustupf erwirtschaften.  

Um den im April meist noch garstigen Bedingungen im Stiefelhaus zu entgehen, starteten wir 

unsere Ausstellungsprogramm erstmals einen Monat später. Unter dem Titel «Ein Tal – ein 

Fluss, die Töss» eröffneten wir am 11. Mai unsere Ausstellungssaison. Umgeben mit Bildern 
und Fotos zur Töss von Tatiana Bieri, Mei Weissenbach, Willi Eberle, Roger Meier und Karl 

Zopfi, zeigte uns Roger Rüegg mit seinem Film die grossartige Landschaft vom Tössstock  bis 

hin zur Tössegg. Dank seinen Drohnenaufnahmen konnte er dem zahlreichen Publikum die 
zum Teil fast unzugänglichen Gebiete unseres schönen Tales zeigen.   

«Turbenthals Geschichte lagert im Schaudepot Tösstal» Unter diesem Titel stand die Führung 
von Thomas Bieri und Christian Meier am 25. Mai in unserem Schaudepot. Auf einem 
Rundgang zeigten sie den wiederum zahlreichen Besucherinnen und Besuchern eine Auswahl 

aus den über 3000 Objekten, mit besonderem Bezug zum 1200 Jahre-Jubiläum von 
Turbenthal. 

Unter dem Titel «Geschichte vereint mit Gesang» war am 15. Juni der Männerchor Neubrunn 
im Stiefelhaus zu Gast. Mit ihrem fröhlichen Liedervortrag konnten sie dem gut gelaunten 

Publikum, der Idee des Vereines muse-um-zuerich, Musik in die Zürcher Museen zu bringen 

gerecht werden.  

«Geschichten zu alten Häusern» präsentierte uns Renate Gutknecht am 29. Juni auf einem 

Rundgang ab dem Schaudepot. Vorbei am Schlossguet bis hin zum Annelihus an der Tösstal-   

strasse im Usserdorf, zitierte uns Thomas Bieri Geschichten aus den Werken von Olga Meyer 
zu den entsprechenden Gebäuden. 

«Ein Buch macht Furore» stand an unserem Oeffnungstag am 13. Juli im Stiefelhaus im Zen-  

rum. Wolfgang Wahl präsentierte einem interessierten Publikum das anfangs Jahr er- 

schienene und reich bebilderte Buch «Zwischen Tradition und Innovation». Es versammelt 
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unterschiedliche Perspektiven zu Vergangenheit und Gegenwart des Zürcher Oberlandes 

sowie des Tösstals. 

Der Monat August stand ganz im Zentrum von 1200 Jahre Turbenthal. Am 3-tägigen Dorffest 
präsentierten wir uns unter dem Titel «Vorgestern- Gestern – Heute». Bei Kaffee und Kuchen 

konnten sich die Besucher an unserem Stand an zahlreichen Bildern aus Turbenthals 

Vergangenheit im Vergleich zu heute, die Entwicklung unseres Dorfes veranschaulichen. 

Am Samstag 13. September waren wir bei der Eskimo Textil AG zu Gast. Nochmals tauchten 

wir mit der Geschichte der Eskimo Textil AG in die Entwicklung der turbenthaler 

Industriebetriebe ein.  

Wie jedes Jahr konnten wir am 12. Oktober mit der traditionellen «Mostete» eine wiederum 

erfolgreiche Ausstellungssaison abschliessen. Schön zu sehen wie uns ganze Familien  beim 
Pressen der gemahlenen Birnen und Aepfel behilflich waren, um anschliessend den süssen  

Saft zusammen mit den von Katrin Böni zubereiteten Käseschnitten zu geniessen.  

An unseren insgesamt 7 Öffnungstagen konnten wir ca. 220 Gästen unsere Aktivitäten zeigen 

und näherbringen. Für die Bewirtung  der Besucherinnen und Besucher an allen Öffnungs- 
tagen ein herzliches Dankeschön an Katrin Böni und ihren Helferinnen und Helfer. 

Auch im vergangenen Jahr hat Christian Meier das Ortsgeschichte- und Fotoarchiv weiter 
ausgebaut. So konnte er rund 10'000 Fotos bei der Auflösung der Redaktion des Tössthalers 
vor der Vernichtung retten. Eine erste Sichtung hat ergeben, dass etwa die Hälfte für unsere 

Sammlung wertvoll sind. Sie werden eingescannt und die Originale werden dem Privat-       

bestandsarchiv der Gemeine übergeben. Im weiteren konnte Christian von Armin Giger 

Unterlagen von dessen über 30 jähriger Arbeit in verschiedenen Vereinen, entgegennehmen. 

Zusammen mit Katrin Böni konnte Christian mit einer Führung bei Kaffee und Kuchen den 16 

Seniorinnen und Senioren aus Volketswil sein Schaffen etwas näherbringen. 

Der grösste Teil am Aufbau unseres Schaudepots ist geschafft. Im vergangenen Jahr hatte 
unsere Museumsfachfrau Anne Caroline Liechti nur noch einen Drittel des budgetierten  
Aufwandes benötigt um das Inventar fertigzustellen. Zudem hatte sie 60 Neueingänge 

inventarisiert und fachgerecht eingelagert.  

Im vergangenen Jahr durfte ich unseren Verein wiederum an verschiedenen Veranstaltungen 

vertreten. Am 18. März an der Mitgliederversammlung Verein  muse – um – zürich  in 

Birmensdorf, 07. März Archiv- und Museumsforum Zürcher Oberland in Fischenthal,                 

17. Mai Spielen für Kinder im Museum Wetzikon zusammen mit Renate, 21. Mai Eröffnung 
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«Anneli- Erlebnisweg» in Turbenthal,  25. Oktober Kulturerbe Tösstal in Wila. Zudem konnte 

ich am 1. Mai unserem Mitglied Marcel Estermann, zusammen mit seinen ehemaligen 

Studienkollegen, in einer Führung das Schaudepot vorstellen. 

Alle in meinem Jahresbericht erwähnten Veranstaltungen und Aktivitäten haben wir an sechs 

Vorstandsitzungen in 37 Traktanden diskutiert und die nötigen Beschlüsse gefasst und uns am 

07. November, zusammen mit unseren Partnerinnen und Partnern, mit dem Besuch des 
Nähmaschinenmuseums in Dürnten und einem Plättli einen schönen Abend gegönnt.  

Zum Abschluss möchte ich mich bei Vesel Veseli und seinem Team für die Gastfreundschaft 

im Restaurant Landenberg herzlich bedanken. Meinen Vorstandskolleginnen- und Kollegen für 
das unermüdliche Wirken. Allen Helferinnen- und Helfern und euch als treue Mitglieder 

unseres aktiven Vereines. 

 

Fritz Fuhrimann, Präsident Museumsverein Turbenthal  

 

 

 


